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Beilage zu Nr. 16 der „Schweizerischen Lehrerzeitung" 1904.

Weltansstellung St. Louis.
(9* '

Den Besuchern empfehlen sich zum Abschluss
von Unfall-Versicherungen zu äusserst cou-
lanten Bedingungen und mässigen Prämien die

Vertreter der 266

Schweizerischen

National-Yersicherungs-Gesellscliaft in Basel

Palmert & Co., Brandachenkestrasae 18, Zürich I

A. Eberhard, Tiefenhöfe 6.

Vierwaldstätter-

see.
Hotel Octa, Flielen

Direkt an der AxenstraBse gelegen. Schöner, grosser Speise-
saal. Schönste und grösste Gartenwirtschaft, über 400 Personen
fassend, mit Pavillon. Aussioht auf See und Gebirge, 1 Min.
entfernt von Dampfschiff- und Gotthardbahnstation. Für Schulen
und Vereine sehr billige Preise. Bekannt gute Küche und reelle
Getränke. 251

David Stalder, Besitzer.

Dachsen Rheinfall Hotel Witzig.
Zugleich Eisenbahnstation (Route "Winterthnr-Schaffhausen). Grosse

Restaurationslokalitäten u. Gartenwirtschaft. Für Vereine, Schulen usw.
gut eingerichtet. Bester und bequemster Aussteigeplatz zur Hauptansicht
des Rheinfalls (Schloss Laufen mit den Gallerien Fischetz und Eänzeli).
10 Min, zu Fuss. Schulen haben freien Eintritt. Von da schöner Weg über
die RheinfallbrQcke nach Schaffhansen, 30 Min. Telegraph u. Telephon im
Hanse. Bekannt gute Küche und reale Landweine. 250

•fr# # # # # ############
Die

Reisszeugfabrik Suhr-Aarau

T. Bossart
übertrifft durch ihre patentirten Neuerungen und

feinste Präzisionsarbeit jede Konkurrenz.

Goldene Medaille mit Ehrenpreis Zürich 1902.

Eigenes System in Schnlreisszeugen, praktisch n. solid.

—£ Fierlawgrew Sie fife/?. .Preisliste»».

4^» 4^*

Direkter Import von echten Krankenweinen bester Qualitäten:
Malaga, MarsaZa, Madeira, Port «. Sherry. Tofcayer. Wer-
mwf. — AfiVrfe ÏVscAieeine, -Burj/Mrider, FeZWiner, PordeaMu:,
fihej'n- «. AfoseZteeine. — Cognacs, RAums, ÄtrscÄ, WAis&y,

95 Peine Ligueur«.

Kleine Mitteilungen.

— Die „Revue de Lau-
saune" schreibt : Einige Schü-
1er der ersten Primarklasse
spielten während der Pause
mit einer Flobertpistole. Da
sie die Waffe nicht geladen
glaubten, drückte ein Schüler
ah und verwundete einen Ka-
meraden am Kopf. Die Kugel
setzte sich hinter dem Kopfe
fest, und der Getroffene musste
ins Spital verbracht werden.
Eine Untersuchung ergab,
dass noch verschiedene Schü-
1er im Besitz von Flobert
pistolen waren.

— Die Radikalen des Kan-
tons Neueniurt? halten an
17. April in Colombier Par
teitag zur Besprechung des

Schulgesetzes (für).
— Die Comeniusbibliothek

in Leipzig zählt über 111,000
Bände. Ausleihungen 14,933
Bände. Einnahmen 7965 M.
Die Stadt schenkte einen
Bauplatz im Wert von 70,000
Mark.

— Dänemark eröffnet den
Lehrerinnen die Anstellung
in der Direktion und Inspek-
tion der Schulen (Schulinspek-
torin Fröken Mattbea Hanes-
trup).

— Preussen hatte im Jahr
1871 auf 10,000 Einwohner
9,3 RZiwrfc (22,978), im Jahr
1900 noeh 6,2 (21,571).

— Schulinspektor ScAerer
in Worms (Red. der Neuen
Bahnen) geht als staatlicher
Kreisschulinspektor nach Bü-
dingen (Oberhessen).

— In Hessen ist die Zahl
der ungeteilten Schulen von
1877 bis 1902 von 64 o/o auf
49 o,'o zurückgegangen ; die
Zahl der Lehrkräfte stieg um
52 o/o (Lehrer 45,6 o/o, Lehre-
rinnen 174 o/o). Die Zahl der
Lehrer sank von 95 auf90,2 o/o
aller Lehrkräfte.

— Der/rawzö'stseAeMinister
der Landwirtschaft führt in
den Ackerbauschulen Moral-
Unterricht und Bürgerkunde
ein (instruction morale et ci-
vique).

— Das ösfermeAiseAe Un-
terrichtsministerium dringt
durch Erlass vom 24. Febr.
auf Förderung der Jugend-
spiele.

— Die Universität Jena
eröffnet endlich den Frauen
das Studium in ihren Hör-
sälen.

— Der Lehrerhausverein
Wien hat 600,000 Kr. bei-
sammen für den Bau eines
Lehrerhauses.

Soeben erschien:

Herausgegeben v. P. Joseph Staub, Prof. u. Stiftsorganist, Einsiedeln.

Preis in eleg. Leinenband Fr. 1.60. 26 i
CAo're. Darunter eine grosse Anzahl Orit/i-

naf-Kompositionen von K. F. Weinberger, M. Filke,
J. G. Ed. Stehle, Dobler, Attenhofer, Silcher, Willi,
Dürner, Baumgartner, Bas. Breitenbach, B. Graf, der
Herausgeber u. a.

Höheren Lehranstalten sei diese Sammlung,
die keinerlei Lieder erotischen Inhalts enthält,

ganz besonders empfohlen.
Terli von GeHer Ii & Co, ZW.

Wir empfehlen unsere seit Jahren in vielen Schulen zur Zufrie-
denheit gebrauchten 12

——— |a Schultinten
rothbraun, violett-schwarz, blau-schwarz fliessend und unvergänglich
tiefschwarz werdend.

Auszieh-Tusch in allen Farben,
den ausländischen Fabrikaten ebenbürtig.

Chemische Fabrik vorm. Siegwart Dr. Finckh & Eissner,
Schweizerhalle bei Basel.

Institut für Schwachbegabte
auf „Loohof" in Oftringen (Aargau, Schweiz).

Geistig und körperlich zurückgebliebenen Kindern
wird individueller Unterricht nach bewährter Methode,
sorgfältige Erziehung und herzl. Familienleben geboten.
Pädagogische und ärztliche Behandlung. Hausarzt: Herr
Dr. Hürzeler in Aarburg. Prospekte versendet

19 J. Stranmann, Vorsteher.

Soeben erschien:

Jahrbuch
des Unterriehtswesens

irr der Scliweiz.
1902

mit einem Generalregister aller seit 1883 im Jahrbuch
veröffentlichten eidgenössischen und kantonalen Erlasse
über das Schulwesen und graphischen Darstellungen über
die pädagogischen Rekrutenprüfungen und die Dauer der

obligatorischen Schulpflicht in den Kantonon.

Sechszehnter Jahrgang.
Bearbeitet und mit Bundesunterstützung herausgegeben

von

Dr. jur. Albert Huber
S t aa t s s c hr e i b er des Kantons Zürich,

gr. 8°. XII+173 + 263 Seiten.

—— Preis 6 Franken. "——

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.
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Wegen Platzmangel verkaufen
wir einige so gut wie neue, aus
der Miete zurückgekommene

Pianos und
Harmoniums

zu herabgesetzten Preisen und
mit Garantie. 254

(J. Ruckstuhl & Sohn,
WintertbUF.

Zu Lernzwecken ist ein gut-
gebautes Pedalharmonium für
Kauf oder Miete disponibel.

Eben beginnt zu erscheinen :

Bibliothek
des allgemeinen und
praktischen Wissens.

Ganz speziell für den Selbst-
Unterricht bearbeitet.

1000 Illustrationen, Buntbil-
der, Modelle, Atlas mit

42 Karten.
Erscheint in 75 Lieferungen

à franko 95 Cts.

Spezialprospekt und Lfg. 1

auf Verlangen zur Ansicht.

Franz Carl Weber

Spezialität in Spielwaren

sind von anerkannt vorzüglicher Qualität und
785 überall erhältlich.

Proben gratis und franko durch

J. IV. Gattknecht, Stein bei Nürnberg.
60 mittlere Bahnhofstrasse 62Grosser Tabakabschlag.

5 Kg. Tabak, mild u.
feinschnitt Fr. 1. 85 u. 2. 45

5 Kg. Tabak, fein-
blattig „ 3.90 u. 4. 80

5 Kg. Tabak, hochfein „ 5.20 u. 5.80
Maryland, feinschnitt 5 Kg. nur Fr. 7. 80
Maryland, grobschn. 5 Kg. nnr Fr. 7. 80
Strassburger Rollen- (0 1 592B)

tabak 5 Kg. Fr. 7. 90
264 Je prachtv. Tabakpfeife gratis.

HUMBEL, Fabriklager, Benken-Basel.

Reichhaltiges
Material f. Kon-

ferenz • Arbeiten und zur
Bearbeitung pädagogischer
Themen bietet unser

„Hilfsbüchlein f. d. Lehrer",
welches wir umsonst und post-
frei versenden. 74e

Schulbuclihandlung von
F. G. 1,. dressier.

— Gegründet 1841. —
Langensalza, Deutschland.

Zürich

KREBS-GYGAX.Schaffhausen

Beste Hektographen-
Geschichte der Erforschung

der Natur und der Verwertung
der Naturkräfte im Dienste

der Völker
herausgegeben von H. Krämer.
5 Bde. broschirt à Fr. 16.—
5 Bde. in Prachtband geb. à

Er. 21.35
100 wöchentliche Lieferungen

à 95 Cts.

Bd. 1—4 ist komplett, Bd. 5
erscheint im Frühjahr 1904.

Probelieferung und ausführ-
liehen Prospekt versendet

zur Ansieht 69

Alfred Arnold,
Versandbuchhandlung, Lugano.

PROSPEKTE GRATIS.

C. Rordorf & Cie., Pianofabrik.
Gegründet 1847 Anerkannt bestes Schveizerfabrikat. Gegründet iM7

Grossies, besteingerichtetes Etablissement der Schweiz mit Dampfbetrieb.

fc|
Magazm :JGerechtigkeitsg. 14,

Alfoisrieden - Zürich
^

gesangreichem und sympathi-
schem Ton. — Pianos von
Fr. 750 an. — Silberne und

^ goldene Medaillen. Zeugnisse
und Atteste von Autoritäten

gs. zu Diensten. — Garantie

Verkaufte Pianos ca. 8000
Besondere Begünstigungen für die tit. Lehrerschaft.

der beste

Bleistift - Gummi.
Gesetzl. geschützt.

Gebrüder Scholl,
OF5639) Zürich in
8 Fraumünsterstrasse 8.

Vorzugs-
Zigarren-Offerte

Liefere mit Garantie Zurücknahme:
200 Rio Grande 10er Päckli Fr. 2.45
£00 feinst Kenducky „ 3.20
200 Flora Zigarren „ 8.40
200 feinste Brésiliens nur „ 3.60
201 hochfeine Baslerbouts „ 3.85
200 feinst blau Yevey courts „ 3.95
200 Indiana, extrafeine Zi-

garre „ 5.10
125 Brisago, echte Chiasso „ 3.25
100 Havanna Virginie, extra „ 4.10
200 Kielzigarren, beste Sorte „ 6.90
100 Sioux, feinste 3er „ 2.60
100 Marina, feine 7er „ 3.65
100 Erna, hochfein 7er „ 4. 60

Von 10 Fr. an 5®/» Rabatt.
Zu jeder Bestellung feine Zig.-

Spitze gratis. (01593B)Ü^

sind's, die ich Infolge Gross-
OB einkaufs bieten kann u. die
D meinen Schuhwaren jähr-

lieh einen nachweisbar im-
mer grosseren Vertrieb ver-
schaffen : (0 1467B) 139

Erstens, die gute Qualität;
Zweitens, die gute Passform;
Drittens, der billige Preis, wie 2. B.:
Arbeiterschuhe, starte, beschlagen,

Nr. 40/48 Fr. 6.50
Herrenbindschuhe, solide, beschlagen,

Haken Nr. 40/48 Fr. 8. —
Herrenbindschuhe, für Sonntag, mit

Spitzkappe, schön und solid
Nr. 40/48 Fr. 8. 50

Frauenschuhe, starke, beschlagen
Nr. 36/43 Fr. 5. 50

Frauenbindschuhe, Kr Sonntag mit
Spitzkappe, schön und solid

Nr. 36/42 Fr. 6.50
Frauenbottinen, Elastique, für den

Sonntag, schön und solid gearbeitet,
Nr. 36/42 Fr. 6. 80

Knaben- und Mädchenschuhe, solid,
Nr. 26/29 Fr. 3.50

Knaben- and Mädchenschuhe, solid,
Nr. 30/35 Fr. 4.50

Alle vorkommenden Schuhwaren
in grösster Auswahl. Ungezählte
Dankschreiben aus allen Gegenden
der Schweiz und des Auslandes,
die jedermann hier zur Verfügung
stehen, sprechen sich anerkennend
über meine Bedienung aus. — Un-
reelle "Waren, wie solche so viel
unter hochtönenden Namen ausge-
boten werden, führe ich grundsätz-
lieh nicht. — Garantie für jedes
einzelne Paar. Austausch sofort
franko. — Preisverzeichnis mit über
300 Abbildungen gratis und franko.

Rud. Hirt, Lenzburg,
Ältestes und grösstes

Schuhwarenversandhaus der
Schweiz.

9C Wer
die Produkte der Schweiz. Bretzel-
und Zwieback-Fabrik Ch. Singer,

Basel, noch nicht kennt,

fu# gut
einmal einen kleinen Versuch

zu machen.
C/nger«• Hyg/en. Zwieback

Unentbehrlich für Kinder, Kranke,
Wöchnerinnen, Magenleidende.

Beste Zugabe zum Thee, Café usw.
Kleine Salzbretzeli

das feinste znm Bier.

Echte Basler Leckerli.
Sämtliche Produkte sind lange

haltbar
An Orten, wo keine Dépôts, ver-
langen Sie direkte Zusendung und

Preisliste. 767

KERN & C
mathemat-mechanisches Institut /w/\

io v 791] _A_ara,VL- / \
— IS Jredottten. — sosuM-a.

Billige Schul-Reisszeuge
Pre/scoi/ranfe graf/s «mf /ranlo.

Minderwertige Nachahmungen nnBerer mathematischen
Instramente and deren Verkauf unter nnserm Namen, ver-
anlassen uns, sämtliche Zirkel und Ziehfedern mit unserer
getetzlich geschützten Fabrikmarke zu stempeln. Wir
bitten genan auf diese Neuerang zu achten.

Wegen Aufgabe der Artikel
offerire billigst eine Partie

nnr neuer Konstruktion, Kopf-
gelenk; sowie Stahlfedern von
John Mitchell. — Muster zu
Diensten. (H 2110 z> 239

E. Fischer,
Kurzwaren en gros, Zürich I.

Zu verkaufen:
Gute Estey-Orgel, weicher

Ton, 8 Register.
Tretnähmaschine, 3 Jahre

Garantie, 60 Fr.
Offerten sub 0 L 188 be-

fördert die Expedition dieses
Blattes. 188

Amerik. Buchführung
lehrt gründlich durch Unterrichtsbriefe.
Erfolg garantirt. Verlangen Sie Gratis-
Prospekt. H. Frisch, Bücherexperte,
Zürich. (O F 4044) 615

ie Kunst der Rede Die Fibel in Steilschrift
für Schweiz. Elementarschulen

von

Professor H. R. RUegg.
51 S. 8® gebunden, wird den Abonnenten der

„ Schweizerischen Lehrerzeitung" gegen Einsen-
dung von 10 Cts. franko zugesandt.

Von Dr. Ad. Calmbarg.
Neu bearbeitet von

II. ETZIN GER,
Lehrer d. deutschen Sprache u. Literatur

am Zürcher Lehrerseminar.

3. Auflage.
Preis 3 Franken.

Verlag: Art. Institut Orell Füssli,
Zürich.
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